
Mundschutz 
schützt!
Helfen Sie mit.

Information für besucher

Informieren Sie sich

Krankenhaus Barmherzige Brüder
Prüfeninger Straße 86, 93049 Regensburg
www.barmherzige-regensburg.de

Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter auf  
den Stationen jederzeit gerne zur Verfügung.
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Liebe Angehörige und Besucher,

Infektionserkrankungen führen oft und besonders häufig  
im Winter, insbesondere bei älteren Menschen, zu einer  
Aufnahme in unserem Krankenhaus. Zum Beispiel dann,  
wenn aus einer Bronchitis eine Lungenentzündung wird.

Ebenso wichtig wie die bestmögliche Versorgung der  
Patienten ist es für unsere Klinik, die Ansteckung weiterer  
Personen zu verhindern. Aus diesem Grund investieren wir 
massiv in Hygienemaßnahmen und versuchen diese ständig 
zu verbessern. Wie gut uns das gelingt, zeigen unsere ex- 
zellenten Zahlen im nationalen Vergleich. 

Dies kam uns auch im letzten Jahr zugute, als es in Deutsch-
land zu einem großen Ausbruch der echten Grippe (Influenza) 
gekommen ist. 

Dabei haben wir als besonders wirksame Maßnahme zur  
Unterbrechung der Infektionswege die Verwendung von  
Mundschutz für Angehörige und Besucher (freiwillig) sowie  
Klinikpersonal (verpflichtend) auf denjenigen Stationen  
eingeführt, auf denen diese Patienten schwerpunktmäßig 
versorgt wurden.  
 

Damit ist es uns gelungen, die Verbreitung von Influenza in  
der Klinik fast komplett zu verhindern und gleichzeitig die  
Versorgung unserer Patienten mit ausreichendem Personal  
auf einem hohen Niveau zu halten. Anders als viele andere 
Krankenhäuser in Deutschland musste unsere Klinik so nie 
eine Abteilung wegen Personalmangels schließen.

Aus diesen Erfahrungen haben wir wesentliche Erkennt-
nisse gewonnen: Wir werden auch in der Infektions-Saison 
2016 wieder Mundschutz für Besucher, Angehörige und 
Personal auf den Stationen ausgeben, um Ansteckungen  
zu vermeiden, wenn viele Patienten mit Infekten in der Klinik 
sind. Darauf weisen wir auch mit einem Plakat im Eingangs- 
bereich genau hin. Sehen Sie diese Maßnahmen bitte als einen 
besonderen Schutz für Sie selbst, Ihre Familien und unsere 
Patienten. Wir sind bewusst Vorreiter in Bayern und Deutsch-
land, weil wir von der Sinnhaftigkeit dieser Maßnahme für  
Eltern, Patienten und Mitarbeiter überzeugt sind. Wir wollen 
hier neue Standards setzen.

Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter auf den Stationen 
jederzeit gerne zur Verfügung.

Helfen Sie mit, das umzusetzen: 

	B itte gehen Sie mit gutem Beispiel voran und  
	 tragen Sie Mundschutz, wenn Sie eine betroffene  
	 Station oder einen betroffenen Bereich betreten 
	 und sich außerhalb Ihres Zimmers aufhalten  
	 (Aufenthaltsbereich, Gang).

	E rklären Sie anderen Besuchern den Hintergrund 
	 dieser Maßnahme und helfen Sie so, Gerüchte zu 
	 vermeiden. 
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